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ANFRAGE 

der Abgeordneten Pranckh, Maria Stangl 

und Kollegen. 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Durchführung der Aktion für die Mutterkuh

haltung im Jahr 1985 

Die Mutterkuhhaltung ist als eine der wirksamsten 

Aktionen zur Entlastung des Milchmarktes unbestritten. 

Daher wird eine solche Mutterkuhhaltungsaktion an

läßlich der Verhandlungen über die Marktordnungen 

von den Vertretern der österreichischen Volkspartei 

immer wieder verlangt und auch vereinbart. 

Für 1985 waren 80 Millionen Schilling für die Förderung 

vorgesehen. In Anbetracht der besonders schwierigen 

Situation der Milchwirtschaft, ist es notwendig, daß 

solche vereinbarten Aktionen mit einem Höchstmaß 

an Effizienz durchgeführt werden. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den 

Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft folgende 
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A n fra g e 

1) Wieviele Kühe wurden 1985 mit 3.000 Schilling 

aus der Mutterkuhhaltungsaktion gefördert? 

Z) Wieviele Kühe wurden 1985 mit 2.000 Schilling 

aus der Mutterkuhhaltungsaktion gefördert? 

3) Wieviele Betriebe erhielten in diesen Gruppen 

eine Förderung? . 

4) Wieviel wurde für die Mutterkuhhaltungsaktion 

1985 ausgezahlt? 

5) Für welche Zwecke wurde eine allfällige Differenz 

zwischen den veranschlagten Mitteln und den 

tatsächlichen Auszahlungen verwendet? 
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